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Politiſche Ueberſicht
m Kriegsſchauplatz ſcheint es jetzt vorbei zu ſeinAuf de ſche rn die beiden Nachrichten wie

gegangen dem Leſer zur Beurtheilung Die
Geſtern 19 haben die Türken einen allge

Angriff auf ſerbiſche Stellungen an der Südgrenze
Serbiens und auf der Straße von Niſch nach Alexinatz unter

Zunächſt griffen die Türken in einer Stärke von
20,000 Mann die ſerbiſchen Vorpoſten bei Supovac und

ca und ſodann mit großer Heftigkeit die bei Tescia

m

ſtehende ſerbiſche Armee an wurden aber überall energiſch zu

mal beide

umherfliegen

Man verkauft die

gekommen

Jn Rußland iſt man in der That bis an die Zähne ge
rüſtet und wenn Kaiſer Alexander in einer Anſprache an eines
ſeiner Leibregimenter ſagt er habe daſſelbe bis jetzt geſchont
rechne aber demnächſt auf ſeine Tapferkeit ſo iſt das ein
Wink der überall wohl verſtanden werden dürfte Die ſer
biſche Anleihe von zwei Millionen Ducaten mit welchen man
ein halbes Jahr auszukommen gedenkt iſt zu 61 Procent

18

Dieſer Auftritt den der Baron zu verſchweigen keine Urſache
Bald kamen dazu weitere Mit

theilungen Man erfuhr daß der alte Pfarrer von Schelm
roda eine volle Stunde lang im Schloſſe geweſen und mit be

nach Hauſe zurückgekehrt ſei
aben daß es bei dieſer

zu einem heftigen Wortwechſel gekommen ſei Der
eſtellt weser nicht mehr in die Kirche komme und vieſer habe un

fand war das erſte Signal

deutungsvollem Kopfſchütteln

e
8halt

dem
egenheit

eiſtliche ha

Ravensbeck
Eine Criminalgeſchichte von Julius Große

Fortſetzung

Hofe wollte Einer gehört

e nämlich den Gutsherrn zur Rede

gefähr geantwortet
Wenn es wirklich einen Herrgott gäbe Herr Pfarrer ſo

würde er dem Teufel ſein Handwerk legen So lange aber
Meiſter Urian ſeine Macht behält auf Erden kann ich keinen
Reſpect mehr haben vor Eurem Herrgott Kann er beweiſen
aß er vorhanden indem er jenen Schurken das Genick bricht

dann will ich an ihn glauben
ei mir verloren und damit Gott befohlen
Der alte Pfarrherr zwar ſchwieg auf alle r

die an ihn geſtellt wurden auch das G
allen Fragen aus Obgleich Viele von i
entlaſſen wurden zogen ſie doch ruhig ihres Weges und ließen

Für jetzt hat er ſeinen Credit

keine Spur von Groll oder Erbitterung blicken
Unter dieſen Entlaſſenen war auch jener Verwalter welcher

érige des Auftritts mit Herrn von Conring geweſen war
s war dies ein einfacher in jeder Beziehung tüchtiger junger
dann der das Vertrauen der

ſein Benehmen wortkarg und
nung eine ſchlichte echt männ

emeſſen

rückgewieſen Schließlich wurden die Türken welche die An
Nriſſe von Morgens 4 Uhr bis Abends 4 Uhr mehrmals

piederholten zurückgeſchlagen und über die Grenze verfolgt
Die ſerbiſchen Truppen haben bei dieſem Kampfe eine außer
ordentliche Tapferkeit entwickelt Dagegen ſagt die türkiſche
Die Telegramme welche der Regierung heute 20 zugegangen
und ſämmtlich von geſtern datirt ſind beſtätigen daß die tür
ichen Truppen unter Achmed Ejub Paſcha und Ali Saib
Paſcha bis auf die Entfernung einiger Kanonenſchüſſe vor
Alexinatz eingetroffen ſind und die zahlreichen den Zugang zur
Stadt deckenden ſerbiſchen er auf den Höhen von
Sopoftze erſtürmt haben Bei den
Marſche ſtattfanden haben die Türken eine Kanone genommen
und einige Gefangene gemacht Alſo geſiegt haben wieder ein

Soviel iſt indeß ſicher daß im Morawathal die
Entſcheidung ſtattfinden muß und competente Leute verſichern
die ſerbiſchen Führer müßten nichts verſtehen wenn ſie hier
den Türken nicht erfolgreichen Widerſtand leiſten würden
In Conſtantinopel ſieht es elend aus die Verarmung

nimmt überhand und in Folge deſſen Raub Mord und Dieb
ſtahl Dabei iſt das Volk in beſtändiger Unruhe wegen der
Gerüchte von exiſtirenden großen Verſchwörungen die beſtändig

Die Regierung beſchäftigt ſich ſchon ernſtlich
mit der Frage ob ſie Serbien zu einem Vilajet Provinz
machen oder das alte Syſtem der Wojwoden einführen ſoll

Haut des Löwen nicht ehe man ſie hat
Aus der Türkei wandern tauſende von Chriſtenfamilien aus
weil ſie dort unter Verfolgungen zu ſehr zu leiden haben
Unſere Diplomatie ſieht zu Eine allerdings unſichere Nach
richt beſagt in Conſtantinopel ſtände man nicht mehr unter
dem Einfluſſe Englands höre dafür um ſo eifriger auf den
Rath Andraſſy s Da wäre man vom Regen in die Traufe

efechten welche auf dem

n des Gutes wich
nen Knall und Fall

Herrſchaft wie die Liebe ſeiner
Untergebenen in gleichem Grade beſaß Herr Wolfram Mark

ar man weiß nicht woher gekommen ſo viel aus ſeinen
apieren hervorging ſtammte er aus einer guten bürer gerlichenamilie Schleſiens Seine Haltung war eine halb mi litäriſche

ſeine äußere Erſchei
iche ohne hervorragende Vor auf dieſem verwünſchten Neſte liegt warum auch mußte ich

züge aber auch ohne Tadel Wir werden ihn ſpäter noch ge es wieder aufbauen Nun muß ich es büßen
nauer kennen lernen hier genügt anzuführen daß ſeine

abgeſchloſſen worden Dem ehemaligen Khan von Khokand
Chudojar iſt die Stadt Wladimir zum Aufenthalt angewieſen
worden ſein Gegner der ehemalige Awtobatſchi Abdurrhaman
wird in Ekatherinoslaw internirt werden Jhm ſind 3000
Rubel zum jährlichen Unterhalt angewieſen worden

Jn Oeſterreich kann man wieder einmal mit Ungarn nicht
fertig werden und verhandelt ziemlich ſcharf zwiſchen den
beiden Miniſterien in Wien und Peſth Außerdem beſchäftigt
man ſich mit der Erneuerung der Handelsverträge mit den
andern Ländern wobei man mit England nicht zurecht kommt
welches natürlich wieder Alles für ſich haben will und mit
ſt aehigkeit einer filzigen Krämerſeele an ſeinen Forderungen
eſthält

Jn England wohnte die Königin in Edinburgh der Ent
hüllung des Nationaldenkmals für den Prinzen Albert bei
Jn Folge der wiederholten ſeit dem 15 dauernden Unruhen
in Belfaſt wurden 400 Poliziſten noch zur Verſtärkung derSicherhett hingeſandt ſo daß die dortige Polizeimacht 1400

Mann zählt
Jn Frankreich kann man es doch nicht laſſen Deutſch

land hier und da einen Eſelstritt zu verſetzen Man hat
nämlich Jemandem weil er die Wacht am Rhein geſungen
zu einigen Wochen Gefängniß verurtheilt und auf dem Schützen
feſt von SaintEtienne hielt der Präfect Hr v Valavielle
aus Anlaß der Preisvertheilung eine Rede in welcher er die
Pflege der Schießkunſt warm empfahl und die er mit folgen
dem Zuruf an das Publikum ſchloß Jm Namen unſeres
theuren Elſaß unſeres theuren Lothringens ſeid mit uns
denn unſer Werk iſt ein patriotiſches Werk Jetzt werden
die patriotiſchen Schützen wohl noch einmal ſo viel Pulver
verknallen als früher

Jn der Schweiz iſt man ſehr entrüſtet darüber daß die
Türkei ihren Soldaten über die Achtung des rothen Kreuzes
keine Belehrung gegeben da ſie doch ſeit zwölf Jahren durch
ihre Unterſchrift der Genfer Convention beigetreten iſt Wer
wird auch von der Türkei ſolches erwarten

Deutſches Reich
Profeſſor Reuleaux wird in nächſter Zeit in Berlin

zurückerwartet und zunächſt dem Reichskanzleramte einen um
fangreichen Bericht über ſeine Wahrnehmungen in Philadel
phia erſtatten Wie man hört wird das Reichskanzleramt
mit einer Veröffentlichung und Beleuchtung des Reuleaux ſchen
Urtheils vorgehen

Die Frage ob ein eigenes Reich sfinanzamt geſchaffen
werden ſoll darf nunmehr auch als entſchieden angeſehen wer
den Man ſchreibt der N Ztg daß davon Abſtand ge
nommen worden dagegen beſchloſſen iſt eine neue Abtheilung
des Reichskanzleramts für Finanzen entſprechend der jetzigen
Abtheilung für Juſtizweſen mit einem Director an der Spitze
einzurichten Danach würde nach wie vor eine der wichtigſten
Arbeiten die Bearbeitung und Aufſtellung des Reichshaus
haltsetats dem Reichskanzleramt verbleiben Wie es heißt
ſtände die Ernennung des Geh Ober Regierungsrathes Mi
chaelis r Director der Finanzabtheilung bevor

Wie die vVolksZtg ſchreibt unterliegt es keinem
Zweifel daß dem neuen Reichstag verſchiedene neue Steuer
projecte vorgelegt werden und zwar vor allem unter Be
rufung auf die nicht unbeträchtlichen Mehrausgaben für mili
täriſche Zwecke Eine Wiedereinbringung der Brauſteuervor
lage ſoll nicht beabſichtigt ſein dagegen iſt es bereits ander

J v
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die Erhebung einer Tabakſteuer neuerdings in maßgebenden
Kreiſen wieder lebhafte Vertheidiger während der namentlich
noch immer von Mecklenburg hartnäckig vertheidigte Gedanke
einer Petroleumſteuer auch diesmal nicht auf Annahme zu
rechnen habe

Die Rückberufung der Panzerfregatten Deutſchland
und Kaiſer aus den türkiſchen Gewäſſern nach Wilhelms
haven iſt wie bereits gemeldet angeordnet Panzerfregatte
Kronprinz und Friedrich Karl nebſt dem Aviſo Pom

merania verbleiben unter Befehl des Kapitän zur See
Przeviſinsky bis auf Weiteres im Aegäiſchen Meere die
Kanonenboote Komet und Meteor in Konſtantinopel
ſtationirt

Die Germania ſetzt den Marpinger Schwindel
ſo fröhlich fort daß es ſelbſt der ultramontanen Köln Volks
zeitung zu bunt wird Ein Pfarrer Schneider in Alsweiler
hatte in dem erſteren Blatte berichtet daß bereits viele Wun
der conſtatirt ſeien und hinzugefügt Mit Recht kann man
ſagen Marpingen wird ein zweites Lourdes Dieſem etwas
voreiligen Triumphruf ſetzt nun die Köln Volksztg folgen
den Dämpfer auf Ohne einen Zweifel bezüglich der that
ſächlichen Mittheilungen äußern zu wollen glauben wir doch
daran erinnern zu müſſen daß es nicht Sache des Herrn
Correſpondenten ſein kann Wunder zu conſtatiren die com
petente geiſtliche Behörde aber unſers Wiſſens über die inRede ſie ſenden Erſcheinungen ſich bisher noch in keiner Weiſe

ausgeſprochen hat Selbſtverſtändlich hat das ultramontane
Hauptblatt der Rheinprovinz dem Hrn Pfarrer von Alsweiler
und der berliner Collegin dieſe bei aller Mäßigung recht ener
giſche Cenſur nicht ohne zwingenden Grund ertheilt Denſelben
ausfindig zu machen dürfte nicht leicht ſein Möglich daß wir
es hier nur mit einer Regung des Unwillens der gebildeteren
Schichten der ultramontanen Bevölkerung welche eben von der
Köln Volksztg vertreten werden zu thun haben möglich

vielleicht wahrſcheinlicher aber auch daß man deshalb ſo auf
tritt weil man ſich an leitender Stelle des Erfolges noch nicht
ſicher genug iſt um die Gefahr die Kirche in die Sache ver
flochten zu ſehen risciren zu können Auf alle Fälle haben
wir hier ein recht pikantes Beiſpiel daß auch im Generalſtabe
der Jeſuiten Dummheiten gemacht werden können

Türkei
Aus Belgrad 16 Aug ſchreibt man der Polit Corr

Die Bewegung der türkiſchen Armee nach dem Morawathale
hat bereits begonnen Die Urſache des faſt zwölftägigen fac
tiſchen Waffenſtillſtandes welchen Abdul Kerim Paſcha den
Serben gewährte lag einzig und allein in ſeinen Anſtrengun
gen die bisherigen Verluſte der türkiſchen Armee auszugleichen Jn dirklichkeit hat Abdul Kerim bedeutende Verſtär

kungen an ſich gezogen Achmed Ejub Paſcha allein verfügt
jetzt über 58,000 Mann Jnfanterie 17 Schwadronen Ca
vallerie und 112 Geſchütze Osman Paſcha rückt mit 20,000
Mann vor Ali Saib Paſcha commandirt 12,000 Mann Jn
fanterie ſechs Escadronen Cavallerie und vier Batterien Jn
den detachirten Forts und dem befeſtigten Lager von Niſch
zählt man 15,000 Mann Truppen aller Waffengattungen
Die türkiſche OperationsArmee gegen Serbien zählt in die
ſem Augenblicke mindeſtens 100,000 Combattanten Mit die
ſer Macht ſcheinen die türkiſchen Generale nun entſchieden
vorwärts dringen zu wollen Die neueſten Meldungen lauten
auch daß die Vorhut Ejub Paſchas bereits den Kampf mit
Horvatovits welcher die erſten Engpäſſe bei Topla beſetzt hält

weit bekannt daß der Entwurf betreffend die Erhebung einer
Börſenſteuer wiederkehren wird Außerdem heißt es findet

Kenntniſſe umfaſſend ſeine Anſtelligkeit und Umſicht muſterſeit ſein Charakter treu wie Gold waren und niemals den

ſchaft gaben
Weshalb dieſer Treffliche plötzlich mit Schimpf und Schande

entlaſſen wurde blieb ein Geheimniß zumal er ſelbſt hart
näckig ſchwieg und ſich vor den Menſchen zurückzog obwohl er
im Orte blieb Ein übelbeleumundetes Subject ſeinem Rufe
nach ein Wilddieb erzählte lange nachher daß er um dieſe
Zeit den jungen Mann eines Tages im Walde angetroffen
und zehn Schritt von ihm den alten Herrn ErdmannRavens
beck der auf den entlaſſenen Verwalter das Jagdgewehr ange
legt und gerufen habe

Vermaledeiter Schelm kommſt Du mir wieder vor das
Geſicht

Schießen Sie gnädiger Herr hatte der junge Mann
gerufen dann iſt der Jammer auf einmal aus ich laſſe mit
mir Alles machen aber eins bitte ich mir aus Mißhandeln
Sie Niemand meinetwegen ſonſt wenn Sie das wagen
haben Sie es mit mir zu thun Jetzt ſchießen Sie

Da habe der Alte das Gewehr ſinken laſſen und ſei mit
einem Fluche davongegangen

Dieſer Umſtand wurde jedoch erſt lange Zeit nachher be
kannt Von dem Betreffenden ſelbſt etwas zu erfahren war
unmöglich

Weniger verſchwiegen war ein Holzhändler aus der Haupt
ſtadt der eines Tages es war der 13 Juli nach Schloß
Ravensbeck kam da er Niemand traf der ihn bei der Herr
ſchaft anmelden ſollte gelangte er durch verſchiedene Vorzimmer
im obern Stock bis an den großen Speiſeſaal deſſen anſtoßende
Thür halb offen ſtand

Hier hörte der Holzhändler einen heftigen Wortwechſel underkannte an der Stimme den alten Gutsherrn

Jch bin alt geworden mit Ehren rief er ich habe mei
nem Gott gedient und meinen Mitmenſchen ſo gut ich konnte
und nun ſoll ich auf meine alten Tage das erleben Wahr
lich der alte Fluch ſcheint wieder lebendig zu werden der

geringſten Anlaß zu Meinungsverſchiedenheiten mit der Herr

eröffnet hat Tſchernajeff Leſchanin und Czolak Antics
verfügen über nicht weniger als 85,000 Mann mit 179 Ge

ſchluchzende Mädchenſtimme jich kann nicht ſo gottesläſterliche
Reden hören

Aber Gottesläſterliches thun rief der Alte zum Spott
für Gott und die Welt

Aber was habe ich denn gethan lieber Vater ſagte wie
der die Mädchenſtimme doch nichts Anderes als was einſt
meine Mutter gethan hat als ſie ebenfalls den Verwalter
vorzog vor allen anderen Bewerbern

Rede mir nicht von dem Buben erſcholl wieder die
Löwenſtimme des Alten oder es giebt ein Unglück

Aber was haſt Du gegen ihn Vater kam es zurück
Wolfram Mark iſt ein braver ehrenhafter Mann erkundige

Dich über ihn wo Du willſt ſo wirſt Du nur Gutes und
Rühmliches erfahren Und wenn Du gegen ihn biſt aus blin
der Abneigung und mir es verübelſt daß ich keinen Geſchmack
finden kann an den anderen Freiern ſo denke an die Zeit wo
auch die gute Mutter einen ſchweren Stand hatte als ſie ſich
für Dich entſchied

Ja wohl nach der Mutter biſt Du gerathen phantaſtiſche
Närrin

Nichts gegen die Selige rief jetzt das Mädchen mit
entſchiedenem Tone das muß ich mir ausbitten als ihre
Tochter Wir ſind ihr Beide wohl Dank ſchuldig fuhr
ſie nach einer Pauſe fort ich daß ich am Leben bin und
Du o daß eine Tochter daran mahnen muß ich will mich
lieber nicht weiter ausſprechen

Sprich nur donnerte der Alte jich kenne ſchon Deine
Meinung daß ich ihr das ſchöne Rittergut verdanke willſt
Du ſagen daß ſie mich armen Teufel aus dem Staube
erhob vor allen Anderen daß ſie mich zum Herrn gemacht hat
aus ihrem Diener ſprich nur weiter es war ja die alte
Neigung zum Niedrigſtehenden die ihre Blicke auf mich lenkte
ſag es war ja der alte Fluch der damals ſchon thätig war
und der ſich nun heute erneuert es iſt ſo ſchön ſich der
gleichen von ſeiner Tochter ſagen laſſen zu müſſen Nun ich
kann es ertragen wie ich ſchon Anderes ertragen habe Es
iſt wahr ich hatte meiner Frau mein Glück zu danken ob

Höre auf lieber Vater ich beſchwöre Dich ſagte eine

gleich ich nicht darnach lüſtern war aber ich nahm dieſe Fübung an um das ſchöne Sateyum nicht verkommen zu laſſen

nachdem ich es neu geſchaffen und außerdem iſt doch



werden das iſt doch die ärgſte Ungeſchickli

l r haben

ſchützen und befinden ſich überdies in vortrefflichen Poſitionen
Wie ſehr man in Conſtantinopel die Lage verkennt beweiſt

auch die bereits erwähnte Proclamation des Großveziers an
die Serben in welcher dieſelben zur Unterwerfung aufgefordert

eit die man tür
kiſcherſeits jetzt hat begehen können Die Pforte erklärt daß

h ſie alle ihre Unterthanen auch die Serben ohne Unterſchied
als ihre Kinder betrachte die nebenbei wie Bulgarien zeigt
am Spieß gebraten geköpft geviertheilt werden ſie wolle
nur jene Serben beſtrafen welche die Waffen gegen ſie r

Serbien iſt ein Vaſallenſtaat der Pforte der als
olcher einen Tribut entrichtet aber die Serben ſind keine

Unterthanen der Pforte Es bedurfte einer ſolchen kecken wie
urtheilsloſen Anmaßung der ottomaniſchen Regierung die Ser
ben als ihre Unterhanen wie die Bulgaren und Bosnier be
handeln zu wollen um das Kriegsfeuer von Neuem anzu
Kur und dem letzten Serben den Handſchar in die Hand zu
rücken

Aus Cettinje wird der ſerbiſchen Regierung nach einem
belgrader Telegramm der W St B vom 19 Aug Folgen
des gemeldet Der Fürſt von Montenegro erhielt auf dem
Marſche nach der albaneſiſchen Grenze die Nachricht von einem

n neuen Siege einer montenegriniſchen Armee Abtheilung bei
h Podgorizza Der Fürſt ſetzte darauf ſeinen Marſch fort und

vereinigte ſich mit den Truppen Petrovichs Der Fürſt beab
ſichtigt in Albanien einzurücken wo ihm von Seiten der ka
tholiſchen Einwohner Hilfe zugeſagt worden iſt Ranko Alim

h pits kehrt heute zur DrinaArmee zurück Hierſelbſt iſt ein
Oberſt von der Armee Tſchernajeffs mit Berichten des letzte

S ren an den Fürſten eingetroffen in welchen der General er
m klärt daß die Armee vollkommen reorganiſirt und im Stande
9 ſei die Offenſive wieder aufzunehmen

Fürſt Milan gratulirte dem Fürſten Nikolaus zum großen
Sieg bei Medun Bozo Petrovics wird dieſer Tage zur Offenſive übergehen und auf Podgoritza Skutari matſhiten da

die Pforte in Albanien momentan kaum 6000 Mann intgakter
Truppen hat

Die Poſt erfährt aus Belgrad Geſtern empfing der Fürſt
in halbſtündiger Audienz eine Deputation von zwanzig hieſigen

Bürgern zur e en aus Anlaß der Geburt des
Prinzen Dabei hat wie verlautet folgende Converſation ſtatt
gefunden Der Fürſt fragte nach der Stimmung des Volks
und erhielt zur Antwort Belgrad ſei zu jedem Opfer bereit

i das Volk traure über die theilweiſe Beſetzung des Landes durch
die Türken hoffe aber auf eine Wendung des Kriegsglücks
Die zweite Frage betraf den Geſchäftsgang Die Antwort
lautete es ſtocke Alles worauf der Fürſt erwiederte Das war
unvermeidlich das Volk mußte als es den Krieg verlangte
darauf gefaßt ſein Weiteres betraf die flüchtigen Bewohner
des Timokthales deren theilweiſe Rückkehr und die Zerſtörung
der ſerbiſchen Telegraphen Schließlich äußerten ſich die Bür

er über den eventuellen Frieden derſelbe müſſe ehrenvoll ſeinſonſt wolle man Kampf aufs äußerſte Der Fürſt ſtimmte dem

zu Tſchernajeff hat einen Specialcourier an den Fürſten
n geſendet in Folge deſſen heute ein fünfſtündiger Miniſterrath

un tattfand Riſtics war lange im fürſtlichen Kongk darauf been der Fürſt Riſtics Geſtern hat eine Schlacht begon

nen Auf der ganzen Linie von Alexinatz wurden wie verlautetdie türkiſchen Angriffe abgeſchlagen Dagegen bedroht Adjmed
Ejub Paſcha die Flanke der ſerbiſchen Armee

Wie der Politiſchen Korreſpondenz aus Belgrad gemeldet
wird wären geſtern d 20 ſeitens der dortigen diplomatiſchen
Agenten Englands Frankreichs und Jtaliens einerſeits und
der der drei Kaiſermächte andererſeits Eröffnungen an die ſer
biſche Regierung erfolgt welche ſich auf eventuelle Anbahnung
von Friedensverhandlungen bezögen Weiter will die ge
nannte Korreſpondenz wiſſen daß die Pforte gewiſſe noch kürz

aufgeſtellte Friedensbedingungen jetzt weſentlich zu modifiziren
bereit ſein ſolle

wo noch ein Unterſchied zwiſchen mir und ihm dem Herge
aufenen

Aber ich bitte Dich noch einmal was haſt Du gegen ihn
ſagte wieder das Mädchen mit eindringlicher faſt zärtlicher

Jnnigkeit Fortſetzung folgt
Neber das Kloſterweſen

Das Kloſterweſen iſt ſo innig und untrennbar mit dem
ganzen Sinn und Weſen der katholiſchen Kirche verknüpft daß
ſie ohne Klöſter faſt gar nicht exiſtiren kann Es hat eine Zeit
gegeben deren Noth und Drang das geſammte Kloſterweſen über
den Haufen warf dennoch hielten ſich in dieſer Sturm und
Drangperiode einzelne Klöſter und nachdem der ärgſte Sturm
ausgetobt hatte erſtanden allüberall wieder Klöſter Das war
die franzöſiſche Revolution mit ihren Folgen ſie löſte die Klöſter
auf in Frankreich Deutſchland der hesperiſchen und transalpi
niſchen Halbinſel in der Schweiz in den geſammten Nieder
landen in der öſterreichiſchen Monarchie zum Theil aber ſchon
als Napoleon feſten Fuß faßte und geordnete Zuſtände begannen
tauchten auch hier und da wieder Klöſter auf Jn Deutſchland
hatten nur einige Klöſter die unter einem ſpeciellen Schutze
ſtanden dieſen Sturm überlebt ſo einige Capuziner und Fran
ciscanermönchs nnd etliche engliſche Fräuleinklöſter in dem Staate
Dalberg s kaum aber gab es wieder Luft ſo entſtanden neue
dazu So zunächſt in Bayern Das Jahr 1848 aber brachte
mit der politiſchen Freiheit auch eine gewiſſe Freiheit der Kirche
und bald entſtanden in den dentſchen Staaten die ſich nicht durch
unumſtößliche Geſetze dagegen geſichert hatten wie z B Würt
temberg Klöſter über Klöſter ſo daß allein im preußiſchen
Staate um 1870 97 Mönchs und 736 Nonnenklöſter und
Etabliſſements kleinere oder größere ſich fanden Aehnlich war
es nicht einmal in Bayern während die andern deutſchen Staaten
wie Württemberg Baden HeſſenDarmſtadt Sachſen c entweder
ganz verſchont blieben oder wie eben Heſſen nur im geringern
Maße mit neuen Kloſterſtiftungen bedacht wurden

Frankreich ſah ſchon unter den Bourbonen die Kloſterherrlichkeit
wieder zur ſchönſten Blüthe entfaltet und ſelbſt die ſpätere Geſetz
gebung wie ſie noch heute exiſtirt die Klöſter nicht als ſolche
und auch keine ewigen Kloſtergelübde anerkennt hat die be
ſtehenden nicht aufgehoben und die Gründung neuer nicht ver
hindert Jn Spanien und Portugal wurden 1835 alle Mönchs
köſter aufgelöſt in Portugal das ſich durch Geſetze ſchützte
ſind bis heute noch keine wieder entſtanden in Spanien dagegen
wächſt ihre Zahl noch täglich Italien hat alle Klöſter aufgehoben
auf wie lange das ſo beſtehen bleiben wird muß abgewartet
werden Die Schweiz hat 1841 und 1847 dann wieder in neuerer
Zeit die ſogenannten reichen Klöſter ſäculariſirt es beſtehen an
Mönchsklöſtern dieſer Gattung nur noch die Benedictinerabteien
Maria Einſiedeln Engelberg und Diſentis nachdem auch noch

lich für eventuelle Friedensverhandlungen mit Serbien offiziös

Dem Reuter ſchen Buregu wird aus Bägrad vom 20
gemeldet daß daſelbſt Gerüchte über einen bevorſtehenden Ab
ſchluß eines Waffenſtillſtandes vie Wie daſſelbe Bureau
a ſoll Alimpics den Fürſten Milan um die Ermächtigung
erſucht haben wieder die Offenſive zu ergreifen Der Fürſt

ſoll tet habenUeber die Baſchibozuks bringt das norwegiſche Morgen
blad einen Artikel von dem bekannten Orientaliſten Probſt
P Blom dem wir Folgendes entnehmen

Sobald die Türken Krieg führen haben ſie ſogenannte Baſchi
bozuks d i Kopfloſe in ihrem Heere Baſchibozuks ſind irre
guläre türkiſche Truppen die aus heterogenen Elementen beſtehen
nämlich aus tapferen und ſtolzen Arabern aus der Wüſte aus
halbwilden häufig feigen aber ſtets ſchlauen Kurden aus Kur
diſtan aus Abenteurern aus Syrien und den meſopotamiſchen
Paſchaliks aus arbeitsſcheuen Bauern und heruntergekommenen
Pferdehändlern aus Kleinaſien Sie und ihre kleinen Pferde er
tragen die größten Strapazen Als leichte Cavalleriſten über
treffen ſie die Koſaken Jhre Waffen ſind eine Lanze ein Säbel
mehrere in der Regel alte Piſtolen und ein Dolch Sie führen
i und Säbel meiſterhaft Die Lanze iſt gewöhnlich 8 bis
10 Fuß lang von Bambus oder leichtem Holz Sie ſchwingen
dieſelbe mit zwei Fingern mit großer Geſchwindigkeit um den
Kopf werfen ſie in die Höhe und fangen ſie wieder in vollem

on Auch nehmen ſie dieſelbe ohne abzuſteigen vom Boden
auf Die Lanze wird meiſtens während einer imitirten Flucht
gebraucht Sie laſſen den Feind dann ſo nahe an ſich e
kommen daß ſie ihn durch einen raſchen und nachdrücklichen
Rückſtoß durchbohren können Es giebt indeſſen auch Baſchi
bozuksJnfanterie Wenn in früherer e Aufruhr in Kurdiſtan
oder anderen Provinzen des türkiſchen Reiches war wurden die
Baſchibozuks von dem Gouverneur zur Wiederherſtellung der
Ordnung gebraucht Nach und nach entſtanden Häuptlinge unter
denſelben Mit dieſen ſchließt nun die türkiſche Regierung in
Kriegszeiten Contract ab gegen eine beſtimmte Summe ihre
Horden zu ihrer Dispoſition zu ſtellen Sobald die Häuptlinge
nachdem eine ſolche Uebereinkunft getroffen iſt ihre Fahnen ent
falten ſammeln ſich um dieſe alte und neue Mannſchaften Jm
Krimkriege leiſteten die Baſchibozuks gute Dienſte unter dem un
gariſchen General Kmety welcher die türkiſche reguläre und irre
guläre Cavallerie in Kleinaſien kommandirte Auch damals
machten ſie ſich verſchiedener Gräuelthaten ſchuldig Daß die
Baſchibozuks jetzt da die Mohamedaner einen ſogenannten hei
ligen Krieg ſühren ſchreckliche Gräuelthaten begehen iſt erklär
lich aber ich bin auch der Meinung daß die Chriſten denſelben
in dieſer Hinſicht nicht weit nachſtehen Sowohl die Mohame
daner wie die Chriſten im türkiſchen Reiche ſtehen ſo tief daß
man ſich bei uns keine richtige Vorſtellung darüber machen kann
Menſchenleben gilt bei ihnen nicht viel wenn Haß und einigesJntereſſe im Spiele ſind s
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Die Gutachten über den Zuſtand der zweiten Gas
Anſtalt

Halle 22 Auguſt
Nachdem wir in einer der letzten Nummern einen kurzen Aus

zug aus den beiden Gutachten über den Zuſtand der Gasanſtalts
filiale gebracht haben können wir nicht umhin heute auf Grund
dieſer Gutachten die ganze Angelegenheit nochmals zu behandeln

Beide Berichte ſtimmen darin vollkommen überein daß die
berüchtigten Riſſe nicht durch irgend welches elementare Er
eigniß ſondern allein in Folge unſorgfältiger Arbeit entſtanden
ſind Dieſer Mangel an Sorgfalt ſei es in der Ausführung
ſei es in der Auswahl der Materialien ſei es in der Unterſuchung
des Baugrundes tritt uns faſt in jedem einzelnen Punkte ent
gegen und ſind klar und un zweideutig im Schlußpaſſus des
Kallmann Troſchel ſchen Gutachtens ausgeſprochen

Eine ſorgfältige und gewiſſenhafte Unterſuchung des Baugrun
des welche bei jedem Bau ohne Ausnahme ſelbſtredend von der
größten Wichtigkeit iſt iſt nach dem Urtheil der Sachverſtändigen
aber nicht angeſtellt reſp es ſind nicht die geeigneten Maß
regeln getroffen den hie und da wenig ſichern Untergrund ſo
feſt herzuſtellen um einen Bau wie die Gasanſtalt ſicher zu

Mariaſtein und was ich aber nicht gewiß behaupten kann
Rheinau im Canton Zürich aufgelöſt worden ſind dann die
beiden Auguſtiner Chorherrenſtifte zu St Maurice Agaure und
vom großen St Bernhard und Simplon beide in Wallis Hin
gegen ſind die meiſten Capucinerklöſter und auch zwei der
ſchwarzen Franciscaner unangetaſtet geblieben nur das Aargau
hat die erſteren auch beſeitigt Nun brachte das Unfehlbarkeits
dogma auch dem Kloſterweſen des preußiſchen Staates den Unter
gang in dieſem Augenblicke exiſtirt mit Ausnahme der Etabliſſe
ments der barmherzigen Brüder von St Johannes de Deo und
der Alexianer oder Calliten beide der Krankenpflege gewidmet
kein Mönchskloſter mehr in Preußen und die Nonnenklöſter ſind
größtentheils aufgelöſt oder die Auflöſung ſteht ihnen bevor
nur die barmherzigen Schweſtern der verſchiedenen Orden
Eliſabethinerinnen Vincentinerinnen c werden beſtehen bleiben
Trotzdem nun aber ſo viele Burgen gefallen ſind das Kloſter
weſen hat noch immer feſten Halt Seine größte Stärke beſitzt
es nunmehr in dem öſterreichiſchen Kaiſerſtaate in blühendem
Zuſtande befindet es ſich außerdem noch in Frankreich Belgien
Holland und dem britiſchen Reiche auch Bayern das geſetzlich
keine Jeſuiten dulden darf und darum auch in den letzten Jahren
wenigſtens keine öffentlichen Niederlaſſungen derſelben
beſaß hat außer den Redemptoriſten ſeine Ordensperſonen be
halten Eben ſo hat Heſſen ſo viel ich weiß nur die Jeſuiten
ausgewieſen die Capuciner in Mainz aber behalten

Wie geſagt hat aber das Kloſterweſen ganz vornehmlich in den
öſterreichiſchen Staaten feſten Halt und die Zahl der Klöſter und
klöſterlichen Jnſtitute nimmt immer noch zu Außer mindeſtens
300 Nonnenklöſtern römiſch katholiſcher Confeſſion ohne die
griechiſch unirten griechiſch ſchismatiſchen und die armeniſchen
exiſtiren gegen 400 Mönchsklöſter von allen möglichen Orden
darunter 25 ſelbſtſtändige Benedictiner 7 Auguſtiner regulirte
Chorherren vom Lateran 1 ritterliche Kreuzherren mit dem
rothen Stern 14 Ciſterciencer 8 PrämonſtratenſerChorherren
1 Malteſer und 1 Deutſchordensſtift ſämmtlich mehr oder we
niger aber doch ſtark begütert Dazu 17 Etabliſſements der
Jeſuiten 6 der Redemptoriſten 46 der Franciscaner Minoriten
252 der Franciscaner Obſervanten und Reſormaten Recollecten
13 der Tertiarier 109 der Capuciner 36 der Dominicaner 19 der
Serviten 7 der CarmelitenCalcenten und 5 der Disecalcenten
9 der Auguſtiner Eremiten und 1 der Barfüßer 1 der Pauliner
Eremiten 1 der Camaldulenſer Eremiten 7 der Barnabiten
einige der Somarcher und der Prieſter des Oratorii Congregatio
Sti Philippi Nereni 34 der barmherzigen Brüder 1 der Le
kianer 1 der Hieronymiten 1 der Lazariſten 59 der Piariſten

Patrum piarum scholarum und 1 der armen Schulbrüder Wäh
rend die Zahl der Nonnen ſich auf etwa 7000 beläuft beträgt die
der Mönche wohl 10,000 Wir legen uns nun die Frage vor
Wie iſt es möglich daß ſich dieſe außerordentlich große Zahl von

weiblichen und männlichen Ordensperſonen nicht allein wieder
recrutirt ſondern ſogar vermehrt Denken wir doch nur daß
ſich vor vielleicht 50 Jahren im Umfange des jetzigen deutſchen

tragen Hier trifft die Schuld einzig und allein n
jenigen welcher das Project entworfen n den
Unterſuchungen angeſtellt hat d h den Herr die
baurath Drieſemann x StadtAuf die Auswahl der Materialien iſt wie die Herren
ausführen nicht die nöthige Sorgfalt verwendet worden ter
denn auch die Ausführung der Arbeiten als mangelhaft be,eigdie
wird Da die Arbeiten im Accord ausgeführt ſind huet
fahren welches von Herrn Reißner den ſchärfſten Tadel de er

ſo könnte man hier geneigt ſein dem Unternehmer vie d rt
in die Schuhe zu ſchieben Dem iſt jedoch nicht ſo De u
leitende Beamte muß zunächſt wiſſen ob unter der Vetg bar
rung einer Arbeit die Güte der Ausführung leidet ferner d
er dem Unternehmer die genaueſten Anweiſungen zu gehe er hat
derſelbe die Arbeiten auszuführen hat endlich iſt es ſeine Pſ
das zu verarbeitende Material zu controliren Jn den S h
ſionsbedingungen hat das gewiß alles geſtanden wenn e
nicht ſo ausgeführt worden iſt wie es die Stadt fordern er
und fordern kann ſo trifft die Schuld wiederum den den
Stadtbaurath Drieſemann errn

Wir haben ganz objectiv sins ira et studio über die Angele
heit geurtheilt indem wir einfach die Schlüſſe aus den Gut S
zogen welche ſich Jeder ſelbſt ziehen kann Hier dürfte an
etwas zu widerlegen ſein

Wir kommen jedoch nun zu einem Punkt über welchen
verſchieden urtheilen kann und hoffentlich wird die Bür
ſchaft nicht lange mit ihrem Urtheil zurückhalten nämlich
Frage Wie hat ſich die Bürgerſchaft zu dieſer A v
gelegenheit zu ſtellen neDie Reparaturkoſten welche der Stadtkaſſe erwachſen ſoll
ſind annährend auf 65,000 Mark geſchätzt wobei Herr Reihe holuck
ausdrücklich bemerkt daß er keine Garantie übernehmen würd s Klee
daß das VBaſſin betriebsſicher wird Er giebt daher zur bertrifft
wägung anheim ob nicht bald der Bau eines zweiten Gasdbe qm den
hälters zu beginnen iſt Das heißt mit andern Worten di s diat
Koſten des jetzigen Gaſometers ſind zum Fenſter vekannt
hinausgeworfen dieſelben können vielleicht abe phoren
auch nur vielleicht noch gerettet werden wen Rachwel
man noch pp 65,000 Mark opfert mißlingt die da d
für herzuſtellende Reparatur ſo ſind auch dieſe ver der The

loren konnte uUnd wer trägt an dieſem Allen die Schuld ein ſtädtiſche und zu

Beamter nach übeWenn ein Staatsbeamter gewiſſenlos mit Staatsgeldern umw inmatri
geht ſo erhält er wie man zu ſagen pflegt eine Naſe würde I nicht da
aber eine von einem Staatsbaubeamten erbaute Brücke in Folge wohnten
mangelhafter Vorarbeiten ſchlechter Materialien und elender Ar I König
beit einſtürzen ſo würde der treffliche Erbauer ohne weitere nach Ge
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Umſtände entlaſſen werden
Die Bürgerſchaft muß ſich leider erinnern daß es ihr

Geld iſt mit welchem der Bau der ſtädtiſchen Gasanſtalt ausge
führt wird reſp werden ſollte Wenn wie wir hören die Stadt
verordneten Verſammlung eine Commiſſion niedergeſetzt bat
welche unterſuchen ſoll wem die Reparaturkoſten zur Laſt fallen
ſo zweifeln wir nicht daß bei vorurtheilsfreier Prüfung auf
Grund der beiden Gutachten dieſe Commiſſion zu denſelben Re
ſultaten kommen wird wie wir Wir haben die Sache unpar
teiiſch und ſtreng nach den Thatſachen beurtheilt wir werden
uns nie ſcheuen ſtrenge und ſcharfe Urtheile aus
zuſprechen wo es gilt die Wahrheit und die Jnter
eſſen der Bürgerſchaft zu vertreten

Halle den 22 Auguſt
Man vernimmt daß zu den bevorſtehenden Merſebur

ger Kaiſerfeſtlichkeiten von hier als Vertreter der Stadt
Herr Oberbürgermeiſter v Voß Herr Freiherr v Hagen undHerr Juſtizrath v Radecke als Großinduſtrielle Herr don

zienrath Riebeck und Herr Fabrikdirektor Riedel mit Einla
dungen beehrt worden ſeien Jn der Bürgerſchaft fällt es auf
daß die Aufmerkſamkeit nicht auf den eigentlichen Vorſitzenden
der Stadtverordneten Herrn Juſtizrath Göckin g ſondern auf
deſſen adeligen Stellvertreter gerichtet worden iſt

Reiches vielleicht nicht 100 männliche und nicht 200 weibliche
Regularen fanden während bei der kürzlichen Auflöſung der tuc
klöſterlichen Jnſtitute allein im Umfange des preußiſchen Staates lag
ſich die Zahl der männlichen auf ca 1000 und die der weiblichen 5
auf ca 6000 belief
Proteſtantiſche Leute ſtellen ſich in der Regel vor daß die

traurigen Erfahrungen die Jemand in der Welt macht ihn in s
Kloſter treiben Unglückliche Liebe Scheitern des Lebensglückes
in andern Beziehungen bevölkere die Klöſter Auch Leute die
in irgend welcher Hinſicht ein ſchandbares Leben geführt haben
gehen in ſich und ſagen der Welt ab Alle dieſe ſuchten Ruhe

ſo
und Frieden im Kloſter Wer aber die Sache wirklich kennt der amerikc
wird darauf antworten Suchten nur dieſe Leute das Kloſter beſſerer
ſo würden die meiſten leer ſtehen denn erſtlich ſind dieſe Fälle zum ſo
doch im Ganzen ſehr ſelten namentlich Bekehrungen wenn auch i
das Sprichwort ſagt Junge Buhlerinnen alte Betſchweſtern 18
und zweitens wiſſen diejenigen welche die Klöſter kennen daß in
ihnen vielleicht wohl Frieden aber durchaus keine äußere Ruhe
zu finden iſt Jn den meiſten Klöſtern herrſcht ein ſo reges mit ur
Leben und Treiben Tag und Nacht ſind ſo eingetheilt daß an nig
ein Fürſichſein gar nicht zu denken iſt und ſo ſelbſt in den Orden J Preiſe
die man als contemplative oder beſchauliche bezeichnet Wir
werden das ſpäter noch genauer beſchreiben um unſere Behaup G
tung zu erhärten Wer vor der Welt Ruhe finden will der
miethe ſich in einer recht großen Stadt in der Niemand ihn B
kennt eine Wohnung in einem ſpärlich oder gar nicht bewohnten
Hauſe in abgelegener Gegend aber gehe nicht in s Kloſter Hier
würde er die Abgeſchiedenheit und äußerliche Ruhe noch weniger
finden als wenn er in ein recht kleines abgelegenes und einſames
Dörfchen zöge denn im Kloſter wohnen die Jnſaſſen noch näher
beiſammien und ihre Jntereſſen aller Art berühren ſich noch viel
unmittelbarer Nein die Klöſter bevölkern ſich zumeiſt und faſt
ausſchließlich mit blutjungen Leuten wo nicht etwa ein ſtaatliches
Geſetz ſagt vor dem und dem Jahre darf Niemand das Noviciat
antreten oder die Ordensgelübde ablegen da ſehen wir ſchon
Knaben und Mädchen von 16 Jahren in die Klöſter ziehen
Was treibt ſie denn herein Ein großer Theil hat von bigotten
Eltern bigotten Geiſtlichen und Lehrern eine bigotte Erziehung
empfangen Der Eintritt in s Kloſter erſcheint ihnen als ein
Opfer der Liebe und Dankbarkeit gegen die Gottheit welches
dieſe nicht verſäumt hoch anzuſchlagen Je ſtrenger der Orden
deſto größer das Verdienſt Darum ſtehen auch die Klöſter der
Trappiſten der Carthäufer der Carmeliten Discalcenten nicht
leer o rauh auch die Lebensweiſe dieſer Orden ſein mag ja
ſelbſt das ſchöne ſo redſelige Geſchlecht hat ſich hier und da
wenn auch ſehr ſpärlich in Trappiſtinnen und Earthäuſerinnen
tlöſtern niedergelaſſen Ein Trappiſtinnenkloſter war zu Riedera
bei Freyburg in der Schweiz 1805 gegründet die Schweſtern
welche man les Trappettes nannte wanderten aber 1814 wieder
nach Frankreich zurück von woher ſie gekommen waren
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J Director Trott iſt zum PoſtJnſpector dere ten Eeeretair Leidolph n Poſtkaſſirer die
her Woetaire Kühme zum Ober Poſt DirectionsSecretair
o See zum OberPoſtSecretair ernannt
nd Ben Koppler Laue iſt wie wir berichtigend bemerken an

chwer verletzt wordenden Füßen

ſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW J
er 94 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 56,3

zaron meter 184
ermome icht der deutſchen Seewarte bei Hamburg5 Wetterber V der Sternwarte bei Pola

Auguſt 8 Uhr morgens Der Barometer war im Süd
z d Nordweſten etwas geſtiegen ſonſt gefallen Das

peſten n Allgemeinen warm ja ſchwül der Himmel leicht be
wetter Hannover und Berlin meldeten 22 Bamberg 16 Grad

ggen

zirme edem Planeten 165 welcher ſeit dem 11 Auguſt ſchon
in Europa beobachtet iſt meldet die Smithsonian Instieehrfac e ſhington noch folgenden Planeten 166 von Peters

ution 17 Auguſt Rectaſcenſion 12 Uhr 30 Min ſüdliche
n Cünton 19 Grad 23 tägliche Bewegung 10 elfter Größe
drcingieigt die Neuheit vorausgeſetzt die Anzahl der auf
hier üniſchen Sternwarten entdeckten Planeten auf 48 welche

h auch Frankreich aufzuweiſen hat

Ein diamantenes juriſtiſches
Doctorjubiläum

Witte bei deſſen liebenswürdigem Weſen man leicht
igt daß er Geheimer Juſtizrath ordentlicher Profeſſor

u zahlreicher Orden u ſ w iſt bildet mit dem greiſen
poluck und dem immer noch friſchen Pott an unſerer Univerſität
z Kleeblatt der Weltberühmtheit Aber ſeine beiden Genoſſen

ſhertrifft er durch die Frühreiſe ſeines Ruhmes und ſo konnte es
n renn beſchieden ſein außer andern Jubelfeſten am 20 d
z diamantene juriſtiſche Doctorjubiläum zu begehen Es iſt

Karl

Fe die zekannt wie der in dem benachbarten Lochau am 1 Juli 1800
Fenſter borene Pfarrerſohn zum Staunen ſeiner Zeitgenoſſen und der
t aber Nachwelt ſchon in der Kindheit ſo großartige Fortſchritte machte
d An daß er ein noch nicht zehnjähriger bereits im Januar 1810 andie da der Thomasſchule in Leipzig ſein Abiturientenexamen machen
eſe ver tonnte und ſein Vater obwohl ſchon Pfarrer ſich noch einmal

idtiſch und zugleich mit ſeinem Sohne am 19 Januar unmittelbar
nach überſtandener Prüfung deſſelben an der leipziger Univerſität

dern u Jinmatrikuliren ließ Dem wunderbar jungen Studenten fehlte
wine nicht das nachhaltige Intereſſe leipziger Bürger welche in ge

in Fo wohntem Edelſinn die Mittel zum freieſten Studium gewährten
lender c König Hieronymus von Weſtfalen veranlaßte die Ueberſiedlung
e weit r Much Göttingen und nach dem Ende ſeines Reiches finden wir

ere M igll den noch nicht vierzehnjährigen Studenten in Gießen wo
es ih er am 10 April auf Grund einer mathematiſchen Abhandlung

alt aus r um Doctor der Philoſophie promovirt wird ſo daß er bereits
die Etat vor zwei Jahren das diamantene philoſophiſche Doctorjubiläum
ſetzt bat hat feiern können Seine juriſtiſche Bildung vollendete er von
Raſt fallen 1814 16 in Heidelberg wo er Thibaut beſonders nahe trat Der
ifung an Verſuch während des Winterſemeſters 1816 17 ſich in Berlin
e u ſcheiterte beſonders an Savigny s Widerſpruch
e unpar auch den Studenten war ſeine Jugend unbequem Das Wohl

wollen des Königs Friedrich Wilhelms III ermöglichte ihm einen
mehr als zweijährigen Aufenthalt in Jtalien das ſeine zweite

ren

werden
le aus
Jnter v J 555 S F
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geiſtige Heimath wurde und den Schwerpunkt ſeiner nicht juri
diſchen Studien ihn im Dante finden ließ Heimgekehrt ward er
1821 Docent der Rechtswiſſenſchaft in Breslau 1829 ebendaſelbſt
ordentlicher Profeſſor und 1834 als ſolcher nach Halle verſetzt
Seitdem gehört er uns und iſt ſein Ruhm der unſere Es iſt
ein ſchönes Zeichen für den trefflichen Menſchen und Gelehrten
daß ihm die Zuneigung und Bewunderung aller unbedingt zu
fällt ſelbſt von denen welche ſeiner politiſchen Anſchauung fern
ſtehen denn er hängt in perſönlichſter Dankbarkeit treu an unſerm
königlichen Hauſe Wenn man vorausſetzen muß daß ſeine früh
reife Entwicklung ihn um das Beſte im Leben um Kindheit und
Jugend gebracht hat und wenn nach den beſtehenden Ordens
einrichtungen das Staatsoberhaupt kaum noch Decorationen zu
ſeinen Jubiläen zu verleihen hat ſo ſchmücke die reiche aner
kennende Liebe ſeiner Mitbürger ſein ruhmreiches rüſtiges Alter

Provinzial Nachrichten
Cönnern 21 Auguſt Der hieſige Verſchönerungs

verein iſt in dieſem Jahre wacker vorgegangen Es iſt nicht
nur ein wüſter Platz hinter dem Rathhauſe in ein Stück Berliner
Luſtgarten verwandelt ſondern der Hospitalteich im Winter der
Tummelplatz feuchtnaſiger Buben und Mägdlein im Sommer
aber die Brutſtätte mephitiſcher Dünſte iſt zum Theil verſchüttet
und ſeine Umgebung geebnet worden Ferner iſt auch der Weg
nach der Burg gebeſſert und nun auf beiden Seiten mit Schatten
verheißenden Bäumen bepflanzt Nur wäre zu wünſchen daß
das Publikum ſich den Schutz ſolcher Anpflanzungen möglichſt
angelegen ſein ließe Nächſtens wird der Verein an die Herſtel
lung eines Waſſerbehälters in der Wietſchke gehen Die Lei
ſtungen des Vereins ſind um 5 ſchätzenswerther da derſelbe nur
mit eigenen Mitteln arbeitet Möge er noch recht lange beſtehen

S Weißenſee 21 Aug Auf Einladung der hieſigen Liedertafel der Salon und Sdutzengeſellſchaft fand geſtern Abend im

hieſigen Schützenhausſaale eine mit Geſang verbundene theatra
liſche Vorſtellung behufs Unterſtützung der im Elſaß durch
Waſſersnoth Verunglückten ſtatt Die Betheiligung der Geladenen
war eine überaus befriedigende und da der Wohithätigkeit keine
Schranken geſetzt waren gab ſich der Samariterſinn auf eine
höchſt erfreuliche Weiſe kund Die Einnahme betrug nach Abzug
aller Auslagen die Summe von 150 Mark Ein ſo günſtiger
Erfolg macht gewiß einer kleinen Landſtadt alle Ehre

Der thüringer Feuerwehrverband hielt wie der
Merſeb Corr berichtet am Sonntag ſeinen Abgeordneten

tag in Merſeburg Jm erſten Punkte der Tagesordnung
dem Verwaltungsberichte des Ausſchuſſes gab der Vorſitzende
Metzner ein Bild der im verfloſſenen Jahre entwickelten
Thätigkeit des Thüringer Feuerwehr Verbandes Tadelnd er
wähnte Redner ſodann die nachläſſige Geſchäftsführung des deut
ſchen FeuerwehrAusſchuſſes rügte die ſchleppende Einſendung
der Verbandsſteuern und gedachte am Schluſſe ſeines Vortrages
mit warmen Worten des vor Kurzem heimgegangenen Dr Ule
Die Verſammlung ehrte den Verſtorbenen durch Erheben von ihren
Sitzen Ein beantragtes Tadelsvotum für den Vorſitzenden des
deutſchen Feuerwehr Ausſchuſſes fand einſtimmig Annahme Der
Kaſſenbericht wies 365 Mk vorjährigen und 526 Mk diesjährigen
Beſtand auf und ertheilte die Verſammlung Decharge Der fol
ende ſtatiſtiſche Bericht des Ref Johler lieferte in Zahlen ein
ild der immer mehr ſich ausbreitenden Einrichtung freiwilliger

und organiſirter Feuerwehren Es beſteht danach der Thüringer
Verband aus 46 Corps nebſt den 173 verpflichteten Feuerwehren
des Herzogthums Gotha mit zuſammen 9391 Mann und 443
Spritzen Thätigkeit wurde im letzten Jahre entwickelt bei 63

en

Bränden und kamen hierbei 12 Verwundungen vor Unterſtüßun
von Feuerverſ Anſtalten bezog der Verband in Höhe von 2724 M
Der fünfte Punkt der Tagesordnung ein vom Hrn Geh Reg
Rath Mönich aus Gotha gehaltener Vortrag über das Unger
ſtützungskaſſenweſen verfolgte den Zweck den Anweſenden die
Nothwendigkeit derartiger Einrichtungen klar vor Augen zu fühcenEine ſchließlich

ließ eſtellte Reſolution in welcher u A der Zweck
mäßigkeit dieſer Kaſſe volle Anerkennung gezollt wurde fand ein
ſtimmig Annahme Nach Erledigung einiger anderer Punkte
wurde für den nächſten Abgeordnetentag Coburg beſtimmt

Aus An r wird mitgetheilt daß daſelbſt am 19
d M der Literat Dr W F A Zimmermann Redacteur und
Verleger der Illuſtrirten deutſchen r plötzlich verſtorben iſt Mit ihm iſt ein Unternehmen begraben das zu den
beſten Hoffnungen berechtigte t

Jn Heiligenſtadt ſind Canonicus Dr Zehrt Aſſeſſor
Lorenz Aſſeſſor Pudenz und Secretair Herold wiederum
ins Gefängniß geführt worden

ÜÄÜ ger JGetreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle 22 Auguſt 1875

Die Situation unſeres Getreidemarktes iſt ziemlich unverändert
Weizen geringe Sorten 60 66 Thlr Mittelqualitäten 67

bis 70 Thlr feinere und feinſte neue und alte Waare
mit 71 74 Thlr per 170 Pf brutto per Sack bezahlt

Roggen alter mit 59 61 Thlr neuer von 6263 Thlr per
168 Pfd br per Sack gehandelt

Gerſte gewöhnliche Qualitäten 48 50 Thlr feinere 50 52
Thlr Chevalier von 53 54 Thlr pro 150 Pfd br p Sack
für kleine Parthien bezahlt

Hafer neuer 34 35 Thlr alter mit 40 Thlr pro 1200 Pfd br
zu notiren

Mais 50 Thlr pro 2000 Pfd bez
Erbſen ohne Geſchäft
Rapsſaat bei wenigen Anerbietungen mit 90 93 Thlr pro

152 Pfd brutto zu notiren
Rübſen ohne Geſchäft

Berſenverſammlung in Halle am 22 Auguſt
Weizen 1000 Kilo bei unveränderten Preiſen iſt die Stim

mung für beſſere Sorten angenehm Geringer 195 207 M
Feiner und feinſter bis 222 M

RKoggen 1000 Kilo wenig angeboten alter 177 180 M neuer
186 192 M

Gerſte 1000 Kilo ſehr rpbig luſtloſes Geſchäft Landgerſte 162
bis 172 feine und Chevalier bis 183 M

Hafer 1000 Kilo alter in Kleinigkeiten bis 204 neuer 171
bis 175 ſehr knapp

Hülſenfrüchte 1000 Kilo noch ohne Zufuhren von neuer Waare
Kümmel 50 Kilo 40 42 M bei kleinem Angebot
Mais 1000 Kilo 141 155 M feſt
Oelſaaten 1000 Kilo Raps wenig vorkommend bis 312

Rübſen bis 300 M bez Für Mohnſaamen ſind die Forde
rungen der Producenten zu hoch und ſtehen mit den Oel
preiſen und den auswärtigen Geboten in keinem Verhältniß
was die Käufer zurückhaltend macht

Stärke 50 Kilo 24,50 M geſucht
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 52 Rüben

47 M
Rübösl 50 Kilo 34 M geſucht
Solaröl 50 Kilo bei unveränderten Preiſen und Stimmung
Malzkeime 50 Kilo gefragt
Futtermehl 50 Kilo 6,50 N
Kleie Roggen 5,75 25 Weizen 4,50 5 M
Oelkuchen 50 Kilo 8,25 8,50 M feſt

w rT heben Trader
bedeutend besser im Material und bei e

SW

G e eLocomobilen 20 Pfd
Besondere Vortheile

Grosse Stärke ausserordentliche Ein
fachheit ausgezeichnete Arbeit grosse

verkaufe ich ge
Eiſenbahnſchienen und

Ersparniss an Breonmaterial Leich
tigkeit der Behandlung vollkom
mene Sicherheit grosse Kraft Dauer
haftigkeit
Dreschmaschinen 48 54 60 br

Vorzüge der Maschine
Doppeltes Putzzeug eiserner Gestel
rahmen unverwüstlich durch Hitze
und Nässe durch Steifigkeit des Ge
ste ls leichterer Gang und grös ere h
Haltbarkeit der Wellen Strohlinge Bl Elevatoren bält auf Lager

Alw Taat2 in Halle a
ff Champagnerweißbier
in ganzen und halben Flaſchen ganze
Fl pr Dtzd 1 M 50 Pf halbe Fl
pr Dizd 90 Pf bei

F Weber
Schülershof 21 am Markt

u Bücklinge

Steinstrasse

rſebur g 4r Weingroßhandlung e Sehr viel billigerommer 1852 J 4 g gleichem Widerſtandsmoment leichter als I Eiſenit Einle III a W Winkel i/Rheingau brauchte gut erhaltene neun Zoll hohe
e Rathhausgafſe 2 am Fußze des Schloſz Johannisberg mache auf mein großes Lager in allen Längen bis zu 24 Fuß rhl er

dern auf Tranſit Lager ausländ Weine in Halle aſsS Albrechtſtr 1 gebenſt u ren geren Vegtgen ab wernen allein Geenn
Palnganer et r Mora e Tee Depot am Rhein entſprechenden Rabatt

weibliche zösische Spanische Portugiesische u Vngar Weine Spiri Von I Eiſen der Burbacher Hätte gewöhnlichen Eiſen
a tuosen u Champaguer verſteuert als auch ich bahnſchienen und Grubenſchienen halte ich ſtets großes Lager

lager wegen nur directer Bezüge in garantirter reiner Qualität 3viblichen e Preis liſten u Proben ſtehen auf Wunſch zu Dienſten ro r 7
HYutten nanm

ihn ins Halle aSisglückes lute diee wenn whmiedheit Hand Drechmatehigen Vücklinge Vück
n Ruhe z ausgezeichnete Waare tück 13 Pfg empfiehlt täglich friſchnnt der amerikaniſchen Stiftenſyſtems eigenes ſolides Fabrikat empfehle ich inKloſter beſſerer r e e ne bisher gebräuchlich jede Maſchine iſt MEel Schule Leipzigerſtr 21
ſe Fälle zum ſofortigen Göpelbetrieb eingerichtet Ferner 7nn auch Bise Göpel Dreschmaschinen r r n fette Flundern T xweſtern ne 2 einste geräucherte Zunge u Hamb Rauchtfleisch täglich frischdaß in 5 Pa Emmenthaler u Eckartsbergaer Küsee Ruhe Stiften und Schlägelſyſtem Feinste Braunschw u Westphül Cervelatwurst

mit und ohne Strohſchüttler eigene bewährte Conſtruction I 22 3 u r Feinste Thür u ostfries Tafelbutter empßeblt
g nig Doppelt leichter Gang Reindruſch ohne zu zerſchlagen garantirt Billigern Preiſe annehmbare Zahlungsbedingungen mehrjährige Garantie A N suMann kl

ehaup G 3 d S Mittwoch frische Braunschw Leber u Mettwurst vom Eis beii der o O SIEES a 9888e Eisengiesserei und Maschinen Wabrilk Sein Lager feiner Liqueure
Hier Wo noch nicht vertreten werden Agenten geſucht empfiehlt A Neumamuz Kl Steintrasse

vpeniger
uſames Den Herren Landwirthen empfiehltl Kanetuche Düngemittel Th Ti Künstliche Düngemittel oatre Variété i
nd r w Controlle der re Suge i T ageheationer Eingang große Ulrichsſtraße 11
tliche onGentrirtes Ssuperphosphatwen rin aus o emen Täglich Concert und vVorstellungen Nitro Stickstoſf Superphosphat Kar Donnerstag zum 1 Male
gotten toffel u Wiesendünger Ber geschundene Raubrittern Ammoniak Superphosphat x Glethete eelches a Preisliften und Gebrauchsanweiſungen ſtehen zu Dienſten Hiard ſie weeged a w

v Halle a Mel S r ä Hallenicht D ahnhofsſtraße Z nie armd da uunen m Pferde Verkauf Dre den 23 Auguſt ConGert von der ganzen Capelle des

den h Herrn Muſikdirector M l F Streien Wegen Wirthſchaftsveränderung ſtehen beim Unterzeichneten ſldirector Menze treiehmusik
ieder mehrere gute Pferde zum Verkauf darunter

2 Ardennen Wallachen 7 u 10 Jahr 2 Ruſſen Wallachen
7 u 8 Jahr und 1 Preuß Stute vorzügliches Wagenpferd
für Droſchkenfuhrwerk geeignet 10 Jahr alt

Lüderitz s Berg
A Neumannn Mittwoch den 23 Auguſt

friſchen Apfelkfriſchen Spaasowie reingehaltener Weine

Central Halle
Mittwoch Abend

Volksgarten
große tragiſch humoriſtiſche

Abendunterhaltung
verbunden mit komiſchen Vorträgen
Anfang 8 Uhr Hierzu ladet ergebenſt

ein W Müller
Einladung z Mannſchießen

in Mücheln
Alle Freunde dieſes Volksfeſtes welches

am Sedantage mit Zapfenſtreich und
W Schnaaf

Fackelzug durch den Kriegerverein und
die Schützengilde beginnt und am 5 Sep
tember er endet werden hiermit zur
Theilnahme eingeladen

W Günther w
Die Schützendirection

Mittwoch den 23 Auguſt Ab 8 Uhr
Tages Ordnung

RoltzeTeutſchenthal ſammlung

Oeffentl Schneider Verſammlung
ericht über die in Erfurt ſtattgefundene General Ver

A be
Hallescher Sängerkranz

Dieſen Mittwoch kein Kränzchen
Der Vorſtand

bei Hrn Rödiger gr Wallſtr 24

Der Einberufer



Wiederverkäufern Vilet VnterkKleider
In meiner empfehle ich meine Jl in größ In meinerv re von Carl Mez Söhne in Freiburg Badenbz Cigarren Niederlage ter r ää sowie alle sonstigen Sorten Sommer Unterkleider See b3 Cigarren Niedorla le

Halle Königſtr Ha gr Märkerſtr 6 nahe am Markt r C Demuth Wäsohe P abrik Neunhäuser 34 Halle a S Königſtr m
nd von denbeliebten Marken Wagenfette Dampf und e enneue Sendungen in Dreschmaschinen Oele eder reibrieme 8 neue Sendungen in

gut e beſter n e bei qus beſtem rhein Kernleder ſowie ausgezeichnete fettgare Binderiemen gut gelagerter Waare
g halte in den gangbarſten Sorten ſtets vorräthig oder fertige ſolche nach Maaß eingetroffen

J Neumann Berlin gr Märkerſtr 6 nahe am Markt in kürzeſter Zeit Gutes Sohlenleder empfehle in Häuten und zum Ausſchnitt J Neumann Berlin
Geld auf Wechſel iſt noch auszuleih R onner Sattlermeiſter Halle a

Näheres in d Exp d Ztg 6943 große Ulrichsſtraße 11 Ca z T s 7 m Inrage er

n v

2 2 niniſ ſtiDie Zuckerwaaren Fabrik arſtgena

a
runeA Krante große Steinſtraße Nr 11 e

übernahm für Halle und Umgegend den Alleinverkauf nrEnglischer Biscuits kehrt

gründur

aus der neuerrichteten Fabrik des Herrn
Anle

4 2 OeſterreF Krietsch e Wurzen i S

r 2 Hotſchaund offerirt dieſe anerkannt vorzüglichen Fabrikate in nachſtehend aufgeführten Sorten J t
5 dAlbert Crachknel Windsor ehePie Nie Queen Mars eNic Naec African Walnat Rich e8 ch inPearl Rich Arrow Root Gingernuts iz J ſteuernVanille Maizena Mixed M nennt cNapoleon Cinnamon ebeſtehend aus Queen African Rich A Boot 3 eMixed Maizena Cinnamon Winägor nd e t Germania e Be 1 n

ſchrift 1

herbeifi

h

2 In meiner Weisse u ſarbige ee Her aahüte e 53 CarenMedrhne a rhenndenäe
w S das n Halle a Königſtr 5a u Mangohet eas Neueſte an e Neueste Kragen u Manschetten nenein Se Je e S beliebten Marken in blendend rarter Wäsche, meylinder in Halle a/S Neunhäuser 81 N ulegenStrohnhüte um zu räumen 22 zu detegtetet Wanne F G BDemuth Keinen u Wäſche Fcbrie r

S hen e leeleeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeelI unter Koſtenpreis s J Neumann Berlin eRudolph Sachs C0, Petroleumotfen Hamburger IJur Anfert völlig geruchlos und dunſtfrei practiſch und billig empfing und empfiehlt gari

Hutfabrik Wappen rannen Giagrma W Reinhold Weber Klempnermeiſter n
owie Schreiben von Firma s l
an en Petroleum Sturmlaternen

S Spitze owie alle andern Arten Lat Hüngel eOrnithol Central Verein f Sachſen u Thüringen reine Champagnerſlaſchen mpen von den g r dal ha bigen feſten Vueſn en
Verſammlung Donnerstag den 24 Auguſt Abends 8 Uhr im Goldenen ſowie Körbe kauft fortwährend zu hoh beſtens empfohlen J K Petroleum und Solaxöl billigſt bei anderſRinge m Mittheilungen Der Vorſtand Preiſen Mühlweg 27 p Reinnoia WVeber Rathhausg 18

F W Berger verſuckBad Ve 2 a ittekind mlind ſ Große z den 23 Auguſt re M Bretschneider Societät Berl Möbelischler oſes Rahnittag Concert

en jeder Art ei e den r r tadtmuſikdirector W Halle anAnfang 4 Uhr Entree 25 t daten
Goſchk

Bad Lauchstedt an
Mittwoch den 23 Auguſt Nachmittags J dalen

Promenaden Concert n de

äcke

v I gute ſchwere ſicht ge
CKE ſowie etwas ane h Renanraut s Roſenthalen r Extra t Ichrer Sevliu I Berlin 18 wojn freundlichſt Hono h

d d d d M in gle

Jn meiner Sb3 Cilarren Niederlage n AbeD t eHalle aS Königſtr a bö S Meter dſind von den alle a Köni tber Marken h h rein 9 p eter skirchhof Nr 3 s l e on igſtr 5 a verein

neue em o g Sv e en r e e e et de i de Aett reeit IIetroffen gut gelagerten Waare iJ N emann Berlin Echten Wiener ebogenen Möbel aller Art eingetroffen s
namentiich für BRestaurationen passend J Neumann Serlin e

laufmerksam Preise villigst Coulante Bedingungen anch iſeHalle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit einer Veilage n
welche den auswärtigen Abonnenten a nächſter Nr zugeht
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